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Vereine und
Organisationen

Potenzial der Sportvereine nutzen
Steigende Herausforderungen prägen 
die Entwicklung der Kommunen und 
begrenzen zunehmend ihre politische 
Handlungsfähigkeit. Um die Lebens-
qualität in den Städten und Gemeinden 
zu sichern und auszubauen, ist nach 
Auffassung des Sports eine aktive-
re Entwicklungspolitik notwendig. Der 
Deutsche Olympische Sportbund hält 
die klassischen Formen der politischen 
Steuerung hierfür jedoch zukünftig nicht 
mehr für ausreichend. Staatliche Inter-
ventionen, die ausschließlich auf die be-
kannten Instrumente und Akteure der 
Stadtentwicklung und der Städtebauför-
derung setzen, greifen häufig zu kurz. 
Die „Nationale Stadtentwicklungspolitik“ 
des Bundes formuliert daher: „Weder 
Staat und Politik noch Wirtschaft kön-
nen die anstehenden gesellschaftlichen 
und urbanen Veränderungsprozesse in 
den Städten bewältigen.“ Und: „Ohne 
bürgerschaftliches Engagement und pri-
vate Initiativen laufen öffentliche Projek-
te und Maßnahmen der Stadtentwick-
lung oft genug leer.“ 
Daraus folgt: Stadtentwicklung in 
Deutschland benötigt neue Partner und 
braucht den Sport! Die Bedeutung der 
Organisationen des sogenannten Drit-
ten Sektors wird weiter zunehmen. Der 
gemeinwohlorientierte Sport ist hierbei 
der größte Akteur. Durch das flächen-
deckende System seiner 91.000 Vereine 
leistet er mit seinen vielfältigen Innova-
tionspotenzialen einen zentralen Beitrag 
zum Gemeinwohl in Deutschland. 
Sportvereine sind nicht nur Anbieter von 
Sport, sondern der größte nichtstaatli-
che Bildungsanbieter. Ihr Angebotsspek-
trum ist vielfältig: Neben außerschuli-
scher Ganztagsbetreuung konzipieren 
sie beispielsweise Angebote für Ältere 
und Hochaltrige sowie für Familien und 
bieten bundesweit über 18.000 quali-
tätsgesicherte Gesundheitssportange-
bote an. Hinzu kommen differenzierte 
Angebote für Menschen mit Behinde-
rung. Spezielle Zielgruppenprogramme 
wenden sich an Frauen und Mädchen 
sowie an Menschen mit Migrationshin-
tergrund. Darüber hinaus engagiert sich 
eine zunehmende Anzahl von Vereinen 
für den Natur-, Umwelt- und Klima-
schutz. 
Sportvereine machen Städte und Ge-
meinden zu Orten mit hoher Lebens-
qualität und wirken den Spaltungsten-
denzen in den Städten entgegen. Vor 
diesem Hintergrund verwundert es, dass 
die Förderprogramme, Projekte und In-

terventionen von Stadtentwicklung und 
Kommunalpolitik die deutschen Sport-
vereine und ihr Potenzial nicht schon 
längst umfassender berücksichtigen. 
Allzu häufig verliert sich bisher die Be-
rücksichtigung des Sports in isolierten 
Einzelvorhaben. 

SSV Ettlingen 1847 e.V.

100 Jahre Sportabzeichen 1913 - 2013
Jeden Montag findet ab 18 Uhr das 
Leichtathletiktraining im Albgaustadion 
statt. Dieses Trainingsangebot beginnt 
am 13. Mai und endet am 26. August.
Die Übergabe der Urkunden und Sport-
abzeichen findet am 8. November im 
Vereinslokal des SSV Ettlingen
„Baggerloch“ statt.
Auskunft oder Unterlagen erhalten Sie bei: 
Dieter Pahl 07243- 98840 oder auf der 
SSV – Geschäftsstelle, Kronenstraße 2

Lauftreff Ettlingen
28. Hamburg Marathon (21. April 2013)
Neuer Streckenrekord
Über ideale Laufbedingungen freuten 
sich die Teilnehmer beim diesjährigen 
Hamburger Marathonlauf. Nach einer 
Gedenkminute für die Opfer in Boston 
wurden die Läufer auf die 42,195-km-
Strecke geschickt. Start und Ziel war 
beim Messegelände. Der leicht geän-
derte, ebene Parcours führte durch die 
Innenstadt, an Innen- und Außenalster 
vorbei, über die Elbchaussee, Reeper-
bahn, Landungsbrücken bis zum Ziel. 
Mehrere tausend Zuschauer entlang der 
ganzen Strecke jubelten den Läufern 
begeistert zu.
Mit 2:05:30 Std. stellte der Kenianer 
Eliud Kipchoge einen neuen Strecken-
rekord auf. 
Unter den 11.450 Läufern im Ziel (dar-
unter 2.440 Frauen) war auch Andreas 
Doser vom Lauftreff Ettlingen. Er been-
dete den Lauf nach 3:34:41 Std. und 
belegte Platz 408 in seiner AK M/40.
London-Marathon (21. April 2013)
Doppelt soviele Teilnehmer wie in Ham-
burg beteiligten sich am selben Tag am 
London-Marathon, das größte und eines 
der schnellsten Marathonrennen Europas!
Nach einer ebenfalls eingehaltenen 
Schweigeminute setzten sich 35.500 
Läufer beim Buckingham Palace, bei 
frühsommerlichen Temperaturen in Be-
wegung. Der meist ebene Parcours 
führte an zahlreichen Sehenswürdigkei-
ten der englischen Metropole, wie Dow-
ning Street, Tower Bridge, Westminster 
Abbey, Hyde Park u.a.m. vorbei. Un-
terstützt wurden die Läufer durch Hun-
derttausende (mehr als je zuvor) jubeln-
de Zuschauer, deren Begeisterung vor 
allem im Zielbereich beim Buckingham 
Palace ihren Höhepunkt erreichte.
Durchs Ziel kamen 34.189 Läufer, dar-
unter auch 340 aus Deutschland. Prinz 
Harry überreichte persönlich den Sie-
gern Urkunden und Pokale.

Gerhard Wipfler vom Lauftreff Ettlingen 
beendete den Lauf in 4:58:24 Std. und 
wurde 54. in seiner AK M/70.
Mit Platz 24.129 in der Gesamtwertung 
ließ er noch über 10.000 Läufer hin-
ter sich. Die letzte Läuferin kam nach 
8:51:09 Std. ins Ziel.
8. Günter-Streile-Lauf (Walking) (21. Ap-
ril 2013)
Im Bericht vom Amtsblatt Nr. 17 (25. 
April) hat sich bei den Namen das „Feh-
lerteufelchen“ eingeschlichen. Es sollte 
heißen:
„Mit Ingeborg Dubac, Christina Kuhn 
und Melitta Knab beteiligten sich 3 
Lauftreff-Damen am 7-km-Walking.“

Abt. Badminton

Anmeldung: 5. Offene Ettlinger Stadt-
meisterschaft im Badminton
Am Samstag, 11. Mai – und bei großer 
Teilnehmerzahl auch am 12. Mai - finden 
zum fünften Mal die „Offenen Ettlinger 
Stadtmeisterschaften“ im Badminton in 
der Eichendorff-Halle (Neue Sporthalle, 
Eichendorff-Gymnasium, Goethestr. 2 – 
10 statt, wo Freizeit- sowie Ligaspieler 
(Spieler/-innen der Verbandsrunde) in 
verschiedenen Spielklassen in lockerer 
Atmosphäre aufeinandertreffen. Nähere 
Informationen unter www.badminton-
ettlingen.de, Anmeldungen stadtmeis-
terschaft@badminton-ettlingen.de für 
die Einzel- bzw. Doppelkonkurrenz. 
Die Doppel-Disziplin (Damen- / Herren-
doppel) wird ab 10 Uhr, die Einzel-Dis-
ziplin (Damen- / Herreneinzel) ab 14 Uhr 
ausgetragen. Der Spielmodus wird so 
gestaltet sein, dass jeder Teilnehmer pro 
Disziplin mindestens drei Spiele austra-
gen wird. Für die Einzeldisziplin werden 
6 €, für die Doppeldisziplin 4 € Startge-
bühr pro Person erhoben.
Für alle Teilnehmer des derzeit stattfin-
denden Anfängerkurses für Hobby- und 
Freizeitspieler ist die Teilnahmegebühr 
an der Stadtmeisterschaft bereits in 
der Kursgebühr enthalten. So dass es 
gleich unter „Wettkampfbedingungen“ in 
die Praxis geht, wobei natürlich auch 
hier der olympische Gedanke und der 
Spaß im Vordergrund stehen sollten. 
Selbstverständlich wird wie üblich für 
ausreichend Verpflegung in flüssiger und 
fester Form gesorgt sein.

Abt. Jugendfußball

E-Jugend
Am Samstag waren zum nächsten Staf-
felspiel des SSV Ettlingen (E1) die Sport-
freunde Forchheim in Ettlingen zu Gast. 
Bei leichtem Dauerregen starteten beide 
Mannschaften hochmotiviert zum nicht 
gerade leichten Spiel um die Tabellen-
spitze. Nach fünf Minuten erzielte Mat-
teo mit einer tollen Einzelleistung das 
1:0. Fünfzehn Minuten später konnte 
Forchheim ausgleichen. Doch der SSV 
zeigte seine beste Leistung in dieser 
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Saison. Sven, Matteo, Yannick machten 
richtig Druck und wieder ging der SSV in 
Führung. Yannick schoss das 2:1. Jetzt 
kam die heiße Phase des Spieles! Spie-
lerisch, kämpferisch und immer suchend 
nach einem Schiedsrichter (man hatte 
sich ohne geeinigt, doch besser es wäre 
einer da gewesen) machten die Sport-
freunde richtig Dampf! Es gab Chancen 
auf beiden Seiten und Rico, Simon und 
Finn hatten alle Hände (Füße) voll zu 
tun, um keinen weiteren Treffer zu be-
kommen. Doch leider konnte auch Mika, 
der seine Sache im Tor souverän meis-
terte, den Anschlusstreffer zum 2:2 nicht 
verhindern. Mittlerweile wirbelte auch 
Miko, der seinen angeschlagenen Bru-
der ersetzte, munter mit. In der Halbzeit 
versuchte der SSV einigermaßen wieder 
zu Kräften zu gelangen.
Da der SSV leider nicht mehr Spieler zur 
Verfügung hatte kam es nun zum Show-
down! Nach dem Torwartwechsel konnte 
auch Mika im Spiel zeigen was er drauf 
hatte. Darauf folgte ein Torwart -Foul im 
Strafraum und es gab 9 Meter für Forch-
heim. Miko machte seinen Fehler wieder 
gut und parierte diesen Schuss. Nun warf 
Forchheim alles nach vorne. Doch die-
sem wirklich HARTEN Spiel konnten die 
Spieler des SSV nicht länger standhalten, 
denn die Kräfte ließen wie erwartet nach. 
Auch Tim, der zufällig vorbeikam, unter-
stützte noch in den letzten Minuten sein 
Team. Die Ettlinger sehnten den Abpfiff 
herbei, doch leider fiel noch der Gegen-
treffer zum 2:3 Endstand (nach Ettlinger 
Sicht durchs Außennetz)!
Fazit: Der Trainer Bernd Hoffmann war 
voll und ganz zu frieden mit seiner 
Mannschaft. Es spielten: Sven Rauen-
bühler, Yannick Stemmer, Matteo und 
Miko Link, Rico Lösel, Simon Wagner, 
Finn Frieske, Mika Baumer und kurz im 
Einsatz Tim Gottschalk.
Das nächste Staffelspiel findet am 4. 
Mai gegen den FV Sulzbach im Ettlinger 
Sportpark statt. Anpfiff ist um 12 Uhr. 
Fans sind willkommen!

E2/3 Junioren
Schlechtes Wetter, gute Spiele
Am 26. April spielte unsere E2 in Bulach. 
Trotz des Regens entwickelte sich ein 
gutes E-Jugendspiel mit einem verdien-
ten Sieger aus Ettlingen. Ettlingen nahm 
von Beginn an das Spiel in die Hand 
und ging durch Marco per Direktabnah-
me nach einer Ecke mit 1:0 in Führung. 
Als Fabi und Mo sich nicht einig waren, 
fiel kurz darauf der Ausgleich. Ettlingen 
war nicht geschockt und ging nach 
schöner Vorlage von Mo auf Luis wieder 
in Führung. In der zweiten Halbzeit ver-
schlief die ganze Abwehr den Beginn, 
und Bulach konnte erneut ausgleichen. 
Ein Eigentor von Bulach brachte Ett-
lingen wieder auf die Gewinnerstraße. 
Lukas krönte seine super Leistung mit 
dem Tor zum 4:2 Endstand. Aus einem 
gutem Team konnte sich Nico für höhere 
Aufgaben empfehlen.

Es spielten: Fabi, Nico, Fabrice, Luis, 
Adri, Michel, Mo, Max, Luki und Marco.
Am 27. April war dann der 2002er Jahr-
gang aus Malsch im Baggerloch gegen 
die E3 (2003er) zu Gast. Bei Dauerregen 
sahen die zahlreichen Zuschauer ein su-
per Spiel. Der SSV spielte sicherlich sei-
ne stärkste erste Halbzeit überhaupt. 5. 
Min: Adri stürmt nach schönem Paß von 
Linus alleine aufs gegnerische Tor und 
vollendet eiskalt. 10. Min: Malscher Aus-
gleich aus dem Nichts. 15. Min:Luis köpft 
das 2:1 für Ettlingen. 20. Min: Traumpass 
Linus auf Tim 3:1 Ettlingen. 24. Min: Nico 
steht richtig 4:1 Ettlingen. Ettlingen war 
in allen Belangen überlegen, Malsch ant-
wortete in Hälfte zwei mit wütenden An-
griffen und kam mit 3:4 bedrohlich nahe. 
Julian erlöste Ettlingen mit dem 5:3 zum 
Endstand. Lewin und Julian spulten er-
neut ein Riesen-Laufpensum ab und hat-
ten erheblichen Anteil am Ettlinger Erfolg. 
Fabi im Tor, ein Fels in der Brandung. 
Luis und Nico erneut ganz stark und feh-
lerfrei. Dass Simon zu den besten Vertei-
digern seiner Altersklasse gehört, stellte 
er erneut unter Beweis. Adri und Tim ta-
ten das für was sie bezahlt werden. Vor-
ne giftig, schnell und torgefährlich. Und 
was unser Kapitän Linus zur Zeit spielt, 
ist einfach Weltklasse. Zweikampfstark, 
Antreiber und gut in der Spielgestaltung.
Simon und Linus werden nächste Woche 
in Büchig schmerzlich vermisst, aber es 
ist zu hoffen, dass unser Abwehrchef Tom 
dann wieder fit ist. Alles Gute an dieser 
Stelle. Es spielten: Adri, Tim, Linus, Si-
mon, Fabi, Julian, Lewin, Nico, Luis.

F1-Jungs trotzten Regen und Kälte im 
Sportpark Baggerloch und in Rüppurr!
Auch den Gastmannschaften fiel auf, 
dass die Heimspieltage der F1-Junioren 
auffällig oft mit Regen verbunden sind; 
dass es diesmal aber auch noch so kalt 
war, erschwerte das morgendliche Auf-
stehen aller Beteiligten. Dennoch fanden 
sich rechtzeitig alle Helfer/-innen, Spie-
ler und Mannschaften im Baggerloch ein 
und auch wenn bereits zum Anpfiff der 
ersten Begegnung alle Beteiligten schon 
so richtig nass waren, spielten die Ett-
linger Jungs gleich grandios auf. Trainer 
Dirk hatte diesmal Andreas (1), Matti W. 
(2), Darius, Sven (2), Toni (3), Matti F. 
(2), David und Kevin (3) in seiner Mann-
schaft und konnte sich auf seine Jungs 
verlassen. In allen Spielen zeigten die 
Jungs trotz der wirklich widrigen Um-
stände puren Einsatzwillen und Spielwitz, 
machten tolle Vorlagen, schossen ins-
gesamt 13 Tore in vier Begegnungen, 
kämpften in der Abwehr und ließen sich 
durch nichts entmutigen. In Erinnerung 
wird allen sicherlich das beeindruckende 
Kopfballtor von Matti F. bleiben, der nach 
einer Wahnsinnsflanke von Toni, den Ball 
mit Kopf und Kappe (!) im Tor versenkte.
Im Einzelnen endeten die Begegnungen so:
SSV Ettlingen 2 – SC Neuburgweier 2: 5:1
Bulacher SC 2 – SSV Ettlingen 2:    0:4
Durlach-Aue 2 – SSV Ettlingen 2:    5:2
SSV Ettlingen 2 – Karlsruher SV 2:   1:1

Abgesehen von der tollen spielerischen 
Leistung soll hier auch nochmal die tolle 
Atmosphäre und Stimmung hervorgeho-
ben werden. Auch die Gastmannschaf-
ten und deren Begleiter lobten einmal 
mehr, wie es Ettlingen immer wieder hin-
bekommt, trotz dieser Wetterbedingun-
gen solch einen spaßvollen und freund-
schaftlichen Spieltag zu organisieren.
Deshalb nochmal ein herzliches Danke-
schön an die Väter, die bei strömenden 
Regen die Plätze aufgebaut, die Jungs 
betreut und auch im Anschluss wieder 
alles abgebaut haben; an die Mütter, 
die mal wieder sensationell gebacken, 
Brötchen geschmiert, Butterbrezeln ge-
richtet, Tee gekocht etc. haben und ins-
besondere natürlich an die beiden Jug-
endspieler Finn und Matteo, die auf ihr 
samstägliches Ausschlafen verzichtet 
haben und sich dem Regen und der Käl-
te gestellt haben, um den F-Junioren als 
Schiedsrichter zur Verfügung zu stehen. 
Ebenso nass und kalt begann der Spiel-
tag von Team 1 mit Trainer Jens. Ur-
sprünglich wollte die Mannschaft mit 
dem Fahrrad nach Rüppurr fahren und 
sich so schon mal warm machen – das 
fiel natürlich ins Wasser!
Mit Autos fuhr das Team (außer Moritz – 
GUTE BESSERUNG) also nach Rüppurr 
und spielte folgende Begegnungen:
SSV Ettlingen – SG Stupferich: 0-2
Durch den Regen, die fiese Kälte und 
die fehlende Radtour waren die Jungs 
noch nicht richtig wach und ehe sie sich 
versahen, war das Spiel schon zu Ende 
und es stand 0-2. Da konnte selbst Ole 
im Tor nicht mehr viel retten.
SSV Ettlingen - SC Neuburgweier: 2-3
Langsam wurde es besser und gegen 
den stärksten Gegner war es ein Auf und 
Ab, in dem Leo die Mannschaft mit tollen 
Paraden im Spiel hielt. Am Schluss stand 
zwar eine Niederlage, aber der Aufwärts-
trend war doch zu sehen.
SSV Ettlingen - FG Rüppurr: 3-1
Mit Leon im Tor wurde jetzt Gas gege-
ben und mit feinen Pässen von Ole die 
Abwehr des Gegners schwindelig ge-
spielt. Berkay traf endlich und Raphael 
konnte dank nasser Haare auch endlich 
etwas sehen …
SSV Ettlingen – SV Spielberg 8-3
Torwart Berkay führte im letzten Spiel 
die Mannschaft zum Sieg. Jetzt war das 
Team wirklich wach und legte los wie 
die Feuerwehr. Endlich mit den Platzver-
hältnissen arrangiert, schoss Leon mit 
4 Toren den Vogel ab und auch nach 
einem Eckball durch Ole fiel das Tor 
per Kopf durch Leon. Felix zischte im-
mer wieder links vorbei und Enrico ließ 
sich auch durch ein Foul nicht stoppen. 
Nachdem Leo den Ball mit Vollspann in 
die Maschen gedroschen hatte, ging ein 
sehr kalter und nasser Spieltag zu Ende.
Für den SSV Ettlingen 1 spielten folgen-
de Granaten:
Ole (Tore 1/ Vorlagen 2), Berkay (1 / ), 
Enrico (1 /1), Felix(2 /1), Leon (4 /1) ,Leo 
(3/ ), und Raphael (1/ ).
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F2 Junioren in Hohenwettersbach
Auch der 3. Staffelspieltag fand unter 
widrigen Wetterbedingungen statt, es 
goss wie aus Kübeln. Dennoch zeigten 
sich Ouail Taheri, Stefano Renon, Karl 
Ruis, Tim Dreier, Marco Schatz, Mika 
Stutz, Saijan Balachandran, Lukas Köck, 
Phil Pflaumer, Leo Figlestahler, Adrian 
Jorz, Quentin Jutzi, Leonard Steinhoff, 
Hagen von Schickh und Luca Abend-
schön davon völlig unbeeindruckt und 
lieferten den bislang besten Spieltag ab.
Gleich im ersten Aufeinandertreffen 
standen sich die beiden Teams aus Ett-
lingen gegenüber. SSV4 ging früh durch 
ein Tor von Stefano in Führung. Im wei-
teren Verlauf wurde um jeden Meter hart 
gekämpft, mit Chancen auf beiden Sei-
ten. Kurz vor Spielende sorgte Leo für 
das gerechte 1:1 Unentschieden.
In ihrem zweiten Spiel gegen den JVF 
Stutensee zeigte SSV4, dass sie die-
ses Spiel unbedingt gewinnen wollten. 
Engagiert spielten sie nach vorne und 
wurden durch die Treffer von Luca und 
Tim für ihren Einsatz belohnt. Stutensee 
gelang in den Schlussminuten nur noch 
der Anschlusstreffer zum 2:1.
Auch an diesem Tag war der Gastgeber 
eine zu große Hürde. Lange Zeit sahen die 
wenigen Zuschauer ein ausgeglichenes 
Match, am Ende musste sich SSV3 aber 
den körperlich stärkeren Hohenwettersba-
chern mit 1:3 geschlagen geben. Saijan 
sorgte mit einem schönen Tor für den zwi-
schenzeitlichen Ettlinger Anschlusstreffer.
Den Schwung aus dem zweiten Spiel 
nahm SSV4 mit in die Partie gegen den 
FV Malsch. Zwei Tore von Quentin und 
eines von Mika sorgten für einen unge-
fährdeten 3:0 Erfolg.
SSV3 hatte auch an diesem Tag wenig 
Mitleid mit den aufopferungsvoll kämp-
fenden Mädchen aus Daxlanden. In einer 
einseitigen Partie setzten sich die Ettlin-
ger am Ende mit 7:0 durch. Jeweils zwei-
mal waren Saijan und Leonard erfolg-
reich, die weiteren Treffer lieferten Phil, 
Hagen und Leo, letzterer sollte eigentlich 
nur das Ettlinger Tor hüten. Gleich im An-
schluss hieß es für diese Mannschaft ge-
gen den JVF Stutensee anzutreten. Wohl 
noch im sicheren Gefühl der Überlegen-
heit lief man schnell einem 0:1 Rück-
stand hinterher. Erst gegen Ende fand 
SSV3 besser in das Spiel und kam zu 
Chancen. Saijan, mit seinem vierten Tor 
an diesem Tag, und Leonard sorgten für 
den verdienten 2:1 Endstand.
Für Team SSV4 hieß es in der letzten 
Begegnung gegen den SV Hohenwet-
tersbach anzutreten. In einer ausgegli-
chenen Partie hielten sie sehr gut mit 
und unterlagen nur knapp mit 0:1.

TSV Ettlingen

Weiter so die nächsten 100 Jahr!
Das war die Aufforderung aus der Mitte 
der diesjährigen Jahresversammlung, zu 
welcher für den vergangenen Samstag 

in den Vereinsraum eingeladen war. Der 
1.Vorsitzende Siegbert Böhm konnte ne-
ben seinen Vorstandsmitgliedern alle von 
den Sparten mit Stimmrecht ausgestatte-
ten 21 Delegierten im Alter von 16 bis 77 
Jahren, daneben aber auch weitere 16 
interessierte Mitglieder, begrüßen.
Die Berichte über das breitgefächerte Ver-
einsgeschehen fanden Bestätigung durch 
eine beeindruckende Fotoshow. Auf die 
gleiche Weise wurde der Finanzbericht 
erläutert. Nach der Entlastung der Ver-
einsführung sind die turnusmäßig fälligen 
Wahlen zügig vonstatten gegangen, weil 
alle bisherigen Funktionsträger wieder 
kandidierten. Zunächst wurde Siegbert 
Böhm zur Weiterführung des von ihm 
seit 1984 ausgeübten Vorsitzes bestätigt. 
Ebenso Frank Rau als Abteilungsleiter 
Basketball mit Bernhard Puschmann als 
Stellvertreter, Martina Welt als Kassiererin 
und Ralf Cappel als Protokoller
Die Vereinsleitung ergänzt sich durch die 
bis 2014 gewählten weiteren Vorstands-
mitglieder:
* 2. Vorsitzender Ralph Jancke,
* �3. Vorsitzender und Geschäftsführer 
Bernd Rau,

* �Abteilungsleiter Fußball Hanno Engel-
mann,

* Stellvertreter Alfred Hock,
* �Abteilungsleiter Freizeitsport Jürgen 
Speck,

* Stellvertreterin Helga Rau
sowie die Jugendleiterin Michaela Jancke.
Dieter Poyer und Bernhard Würtz sind 
erneut zu Kassenprüfern bestellt worden.
Für besondere Verdienste wurde der 
ehemalige FSJ-Mitarbeiter und jetzi-
ge Übungsleiter im Kindersport Philipp 
Pfeiffer durch Mehrheitsentscheid aller 
45 Anwesenden mit dem seit 48 Jahren 
vergebenen Wilhelm-Foss-Pokal geehrt. 
Neben seiner sportlichen Tätigkeit hat 
sich dieser zusätzlich sehr engagiert im 
Vorbereitungsteam für das Vereinsjubi-
läum eingebracht. Die sich in diesem 
Jahr ergebenen 21 Auszeichnungen für 
langjährige Aktivität bzw. Mitgliedschaft 
werden wie üblich am Sonntagvormittag 
beim Marktfest ausgehändigt.
Die Höhepunkte im zurückliegenden 
Jahr waren: Die Basketball-Mädchen 
U17 werden Bezirksmeister und schaf-
fen bei Europas größtem internationa-
len Nachwuchsturnier in Wien unter 
29 U18!-Mannschaften aus nahezu al-
len europäischen Ländern, den Einzug 
in die Zwischenrunde und erreichen 
letztlich den hervorragenden 9. Platz. 
Die Junioren U20 beenden ebenso wie 
das Damenteam die Oberligaspielrunde 
Baden-Württemberg jeweils mit dem 3. 
Platz. Die Herren 3 sind Aufsteiger in die 
Kreisliga A. Dank der FSJ-Stelle und der 
darauf beschäftigten Lara Hurle kann 
die Kooperationen Schule – Verein im 
Schulzentrum und in Bruchhausen fort-
gesetzt werden. Ebenso die Zusammen-
arbeit mit der vom Landesportverband 
als ausgezeichneten bewegungsfreund-
lichen Kindergarten lizenzierten Kinder-

tagesstätte Regenbogen, die neu für ein 
auf drei Jahre angelegtes Projekt, bei 
dem es um Selbstregulation der Kinder 
durch Sport geht, ausgewählt wurde. 
Erneuter Sonderpreis des baden-würt-
tembergischen Basketballverbandes im 
Wettbewerb „Kinder für den Basketball“. 
3. Preis beim Wettbewerb „Sterne des 
Sports“ 2012 mit dem Stern in Bronze.
Aktuell war über das Erreichen der Lan-
desfinals mit den Teams U17 und U20 
und der guten Hoffnung auf die Neube-
setzung der FSJ-Stelle zum 1. Septem-
ber 2013 zu hören.
Zur Feier des 100-jährigen Geburtstages 
hat es ebenso wie über den Festabend in 
der Schlossgartenhalle, aber auch über 
den Vereinswandertag nur positive Re-
sonanz gegeben. Auch die Festschrift, 
die T-Shirts und die Sonderbriefmarke 
kommen gut an. Das eine Woche zuvor 
veranstaltete Mini-Basketball-Turnier hat 
alles bisher Erlebte übertroffen. Die Or-
ganisatoren der weiteren Jubiläumsakti-
vitäten blicken insofern sehr hoffnungs-
froh auf die von ihnen vorgestellten und 
beworbenen Veranstaltungen.
Nach nicht einmal zwei Stunden been-
dete Vorsitzender Siegbert Böhm den 
offiziellen Teil des Tages und lud alle zu 
dem dazu eingetroffenen „Linseneintopf 
à la Norbert“ ein.

Abt. Basketball

VORSCHAU
Sa. 11 Uhr TV Zuffenhausen - U17
Sa. 18:30 Uhr GS Keltern - U17
So. 10 Uhr SG Schramberg - U17

Judoclub Ettlingen

Badische Poomsae-Meisterschaften 
Tae-Kwon-Do Gruppe
Im März fanden in Bühl die Badischen 
Poomsae-Meisterschaften statt. Die Tae-
Kwon-Do Gruppe des Judo-Club Ettlin-
gen nahm mit sechs Sportlern daran teil. 
Mit vier ersten Plätzen und einem zwei-
ten Platz konnte sich der Judo-Club gut 
behaupten. Zusätzliche Trainingseinheiten, 
auch am Wochenende, hatten sich gelohnt. 
Auf diese Leistung kann man nun aufbau-
en und an weiteren Turnieren teilnehmen.

von l.n.r.: Franca Messina, Maurice Klein, 
Fabrizio Messina, Samantha Schulz, Lucia 
Matheis, Sandro Jansen 
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Der Judo Club wünscht seinen TKD-
Sportler und seinen TKD-Trainern Nun-
zio Caico (5. Dan) und Fabrizio Messina 
(2. Dan) weiterhin viel Erfolg.

Schlemmernestpokalturnier der U10 
und U8
Alle Ettlinger Kämpfer auf dem Treppchen 
beim Schlemmernestpokalturnier der 
U10 und U8. Alexandra Hutzelmann, 
Lukas Ehlermann, Luke Steinhauer und 
Jona Plummer konnten sich über gute 
Platzierungen freuen. Alexandra startete 
in der Gewichtsklasse -24kg und hatte 
einen richtig guten Tag. Nach zwei vor-
zeitig gewonnenen Kämpfen, musste sie 
sich nur im Finale geschlagen geben. 
Herzlichen Glückwunsch zu Platz 2. 
In der Gewichtsklasse -24kg ging Lukas 
an den Start. Nach tollen Kämpfen freu-
te er sich über den 3. Platz.
In der Klasse -26 kg hatte es Luke nicht 
leicht. Nachdem er seinen ersten Kampf 
gegen den späteren Turniersieger verlo-
ren hatte, kämpfte Luke sich durch die 
Trostrunde. Er gewann dort alle Kämp-
fe und konnte mit Bronze nach Hause 
fahren.
Am Nachmittag fand dann das Turnier 
für die Kleinsten statt. Vom Judo Club 
ging Jona an den Start. Nach 3 span-
nenden Kämpfen freute er sich über 
einen guten 3.Platz. Herzlichen Glück-
wunsch an unsere jüngsten Kämpfer, ihr 
habt super gekämpft.

TSC Sibylla Ettlingen

Trophy- Wochenende in Karlsruhe: 
TSC- Sibylla stark vertreten

Beim zweiten der drei Trophy- Wo-
chenenden in Karlsruhe starteten sechs 
Sibylla- Paare in verschiedenen Start-
klassen unter den Blicken zahlreicher 
Zuschauer in der Bürgerhalle Karlsru-
he. Am Samstag starteten zunächst die 

Paare der Hauptgruppe D Standard. 
Lars Heim und Theresa Ullrich kamen 
bei 21 gestarteten Paaren sogar bis in 
das Finale und erlangten einen hervorra-
genden 7. Platz. Georg Hinkel und Lena 
Stortz tanzten sich bis ins Semifinale 
auf den 10/11 Platz nur knapp hinter die 
beiden Finalisten. Auch Daniel Merkel 
und Lara Müller konnten mit dem 19. 
Platz ein paar Punkte einsacken.
Mit einiger Verspätung und ziemlich di-
cker Luft in der übervollen Halle starte-
ten Daniel Zimmermann und Stephanie 
Gielen in der Hauptgruppe C und tanz-
ten sich souverän auf Platz 19/20 von 
30 gestarteten Paaren.
Gleichzeitig tanzen Fabian Tomaschko 
und Marcella Becht nach ihrem Aufstieg 
im Februar 2013 in die B Klasse auf ei-
nen grandiosen 11. Platz (bei 19 gestar-
teten Paaren). Peter Koch und Janina 
Baumann starteten als einziges Latein-
Paar mit über zwei Stunden Verspätung 
und 41 antretenden Paaren und ließen 
einige Paare hinter sich, sie erlangten 
den 25/26 Platz. Am Sonntag konnten 
sie sich leider nicht behaupten und lan-
deten nur auf dem vorletzten Platz.
Daniel und Stephanie konnten ihre Leis-
tung vom Vortag noch verbessern und 
ertanzten sich Platz 10 von 17 Paaren.
Auch die D-Klasse startete erneut und die 
Paare erzielten in Betracht auf die jeweili-
gen Trainingsstände abermals gute Ergeb-
nisse. Daniel und Lara blieben bei ihrer 
Leistung von zwei geschlagenen Paaren, 
Lars und Theresa konnten ihre Final-
Platzierung zwar nicht verteidigen, erlang-
ten jedoch trotzdem einen einwandfreien 
10/11 Platz, knapp gefolgt von Georg und 
Lena mit dem 12-14. Platz.
Weitere Informationen unter www.tsc-
sibylla.de , geschaeftsstelle@tsc-sibylla.
de oder Info-Telefon 0176 34004540.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

TTV-Jugend Dritter bei badischer 
Mannschaftsmeisterschaft
Am vergangenen Samstag hätte unse-
re Jugend die Chance gehabt, sich mit 
einem Titel zur BaWü-Meisterschaft zu 
qualifizieren. Die Chancen waren top, 
doch musste unsere Nummer Eins, 
Jonas Fürst, bei den BaWü-Meister-
schaften der Herren für Verbandsklas-
sen antreten (siehe Artikel) und auch 
Lukas Wehrle, wie auch Davut Dayan 
standen nicht zur Verfügung. So tra-
ten Felix Ehmann, Jakob Klemm, Kian 
Aragian und Benjamin Bauermeister bei 
den Titelkämpfen in Blankenloch an. Als 
weiteres Handicap zeigte sich bei den 
Jungs Schlafmanegel, hatte Jakob doch 
am Tag der Entscheidung Geburtstag. 
Am Ende genügte ein 6:1 - Sieg über 
Oftersheim zum dritten Platz.
Die Schülermannschaft mit Torben Ste-
gemann, Tarek Bayoumi, Tobias Dihl-
mann und Finn Schmidt holte einen kla-
ren Sieg über die DJK KA-Ost und ein 

Unentschieden gegen die TTF Hems-
bach. Aufgrund der recht deutlichen 
Niederlagen gegen die TSG Heidelberg 
und die TTG Neckarbischofsheim muss-
te sich unser junges Quartett mit dem 
undankbaren vierten Platz begnügen. 
Ein Dank an die Betreuer Dane Leube 
und Egon Weingart.

TTV-Nachwuchs zweifacher badischer 
Vizepokalsieger
Am Sonntag ging es dann um die ba-
dische Pokalmeisterschaft. Sowohl bei 
der Jugend U15, als auch bei den U18 
hatten sich die TTV-Talente durch die 
Siege bei Bezirk- und Regiopokal qua-
lifiziert. Bei der Altersklasse U15 waren 
für den TTV erneut Torben Stegemann, 
Tarek Bayoumi und Tobias Dihlmann 
aktiv. Nach einem klaren Sieg ging es 
gegen das Team vom TTV Mühlhausen 
gleich um die Wurst. Unsere Talente 
konnten zwar gut mithalten, doch am 
Ende brachten die Heidelberger Vorstäd-
ter eben immer einen Ball mehr über das 
Netz. So blieb unserem Trio nach guten 
Ballwechseln die Vizepokalmeisterschaft. 
Bei den Jungen U18 konnte man auf den 
Sieg hoffen, waren doch nun Jonas Fürst 
und Davut Dayan dabei. Nach einem kla-
ren Sieg über Mosbach-Waldstadt stand 
unser Trio – Kian Aragian ergänzte das 
oben genannte Duo – im Finale gegen 
den TV Bad Rappenau. Hier holte Jonas 
die erwarteten beiden Einzelerfolge. Da-
vut führte gegen Jerkovic bereits mit 2:0 
Sätzen, unterlag danach zweimal 9:11, 
um dann im Entscheidungssatz eine 7:3 
– Führung noch einmal aus der Hand zu 
geben. Mit dieser Niederlage, die rich-
tig weh tat, gingen Jonas und Davut in 
das Doppel. Zu passiv agierend ermög-
lichten sie den Gegnern, immer besser 
ins Spiel zu kommen und unterlagen so 
überraschend. Nach Kians „eingeplan-
ter“ Niederlage konnte Davut gegen den 
schnellen Umapathisivam nicht mehr die 
Wende einläuten, sodass unser Team mit 
2:4 den Kürzeren zog. Glückwunsch an 
die Aktiven und Dankeschön an die Be-
treuer Adrian Madaj und Matthias Dihl-
mann. 

Die badischen Vizepokalsieger des TTV 
Ettlingen

Jonas Fürst überraschender Zweiter 
bei BaWü-Meisterschaft – Nguyen/
Schreck holen Titel im Doppel
Bei den baden-württembergischen 
Meisterschaften für Verbandsklassen-
spieler, ausgetragen in Weinheim, waren 
auch drei TTV-Aktive am Start. Jonas 
Fürst hatte Dank guter Leistungen in 
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den Gruppenspielen den Weg ins Ach-
telfinale geschafft, wie auch Hai Khanh 
Nguyen. Während Khan im Achtelfina-
le am starken Frey scheiterte, konnte 
sich Jonas immer mehr steigern. Zuerst 
besiegte er Kapic (DJK SB Stuttgart) 
und ließ dessen Vereinskollegen Kim-
merle im Viertelfinale mit 3:0 ebenfalls 
keine Chance. Im Halbfinale zermürb-
te Jonas den Routinier Peter Beranek 
mit seinem sicheren Spiel. Im Finale 
traf Jonas erneut auf Kai Kappe, gegen 
den er in der Gruppe mit 1:3 unterle-
gen war. Ganz eng ging es auch hier 
zu, doch blieb Kappe mit 10:12, 11:9, 
11:6, 9:11 und 11:8 nochmals knapper 
Sieger. Jonas Fürst bleibt die Freude 
über die Vizemeisterschaft in der Herren 
A-Klasse, denn dadurch hat er sich für 
die nationalen Meisterschaften für Ver-
bandsspielklassen am 15./16. Juni im 
Homburg-Erbach qualfiziert. Im Doppel 
konnten Khanh Nguyen und Norman 
Schreck nach einem 3:2 im Halbfina-
le über die Paarung Hrnic/Stoyanov ins 
Finale einziehen. Dort trafen die beiden 
auf das Duo Beranek/Kappe (Bad Rap-
penau). Auch hier ging es spannend zu, 
doch behielt unser Duo auch im Finale 
mit 3:2 Sätzen die Oberhand und hol-
te sich somit den Titel eines baden-
württembergischen Meisters. Herzlichen 
Glückwunsch! 

Ettlinger Keglerverein e.V.

Bezirksmeisterschaften 2013 
Am vergangenen Wochenende fand in 
Karlsruhe der Endlauf der diesjährigen 
Bezirksmeisterschaften statt. Nachdem 
der Vorlauf bereits vor zwei Wochen auf 
verschiedenen Bahnanlagen stattfand, 
wurde der Endlauf für alle Disziplinen in 
Karlsruhe ausgetragen. Hierbei wurden 
hervorragende Platzierungen erzielt:

Frauen
1. �Platz Monika Humbsch mit 1001 Ke-

gel
4. Platz Sabine Speck mit 932 Kegel
5. Platz Carina Grolig mit 927 Kegel
10. Platz Birgit Eberle mit 891 Kegel
12. Platz Karin Schumann mit 883 Kegel
22. Platz Sandra Friedrich mit 412 Kegel
Herzlichen Glückwunsch an Monika 
Humbsch zur Bezirksmeisterin. Ne-
ben Monika Humbsch haben sich auch 
Sabine Speck, Carina Grolig und Birgit 
Eberle für die Landesmeisterschaften 
am 25./26. Mai in Hemsbach qualifiziert.

Männer
1. Platz Thomas Speck mit 1930 Kegel
4. Platz Dieter Ockert mit 1906 Kegel
9. Platz Jörg Böckle mit 1838 Kegel
13. Platz Marcus Zimny mit 1827 Kegel
27. Platz Siegmund Kull mit 878 Kegel
33. Platz Daniel Mackert mit 867 Kegel
36. �Platz Michael Niedenführ mit 854 

Kegel
39. �Platz Matthias Steinmann mit 842 

Kegel

Herzlichen Glückwunsch an Thomas 
Speck zum Bezirksmeister. Neben Tho-
mas Speck hat sich auch Dieter Ockert 
für die Landesmeisterschaften am 25./26. 
Mai in Hemsbach qualifi-ziert.

Seniorinnen A
1. Platz Gabriele Bergholz mit 939 Kegel
6. Platz Heidi Queißer mit 813 Kegel
Herzlichen Glückwunsch an Gabriele 
Bergholz zur Bezirksmeisterin. Gabrie-
le Bergholz hat sich für die Landesmeis-
terschaften am 11./12. Mai in Ettlingen 
qualifiziert.

Senioren A
2. �Platz Wilfried Lauterbach mit 905 Ke-

gel
14. Platz Jürgen Bühler mit 429 Kegel
28. Platz Roland Grün mit 399 Kegel
29. �Platz Hans-Peter Wössner mit 393 

Kegel
34. Platz Klaus Souici mit 364 Kegel
Wilfried Lauterbach hat sich mit seinem 
hervorragenden 2. Platz für die Landes-
meisterschaften am 11./12. Mai in Ett-
lingen qualifiziert.

Seniorinnen B
2. �Platz Maria Weickenmeier mit 863 

Kegel
9. Platz Barbara Souici mit 402 Kegel
Maria Weickenmeier hat sich mit ihrem 
hervorragenden 2. Platz für Landesmeis-
terschaften am 11./12. Mai in Ettlingen 
qualifiziert.

Senioren B
7. Platz Uwe Winkler mit 861 Kegel
8. Platz Bozo Putnik mit 857 Kegel
20. Platz Antonio Mazza mit 408 Kegel
22. Platz Rolf Schell mit 402 Kegel
23. Platz Klaus Kübel mit 399 Kegel
26. �Platz Michael Hansmann mit 392 

Kegel
27. Platz Manfred Götz mit 392 Kegel
30. Platz Franz Stadler mit 366 Kegel
31. Platz Hans Dingeldein mit 366 Kegel

Schützenverein Ettlingen

Kreismeisterschaft Ordonnanzgewehr 
2013
Am vergangenen Samstag, 27. April, 
fanden beim SV Eggenstein die Kreis-
meisterschaften mit dem  Ordonnanzge-
wehr aufgelegt - Schützenklasse statt.
Der Wettkampf besteht aus 13 Schuss, 
die 10 besten Schüsse werden gewer-
tet. Die Wettkampfzeit beträgt
20 Minuten, die Schießentfernung 100 
Meter. Es sind nur unveränderte und 
originalgetreue Repertierwaffen erlaubt.
Der SV Ettlingen trat mit drei Schützen an.

Einzelwertung:
Marmein, Kurt        			   88 Ringe
Maier, Otto          				   81 Ringe
Adolf, Siegfried     				   81 Ringe
von 100 möglichen Ringen.
Gut Schuss für die nächsten Meister-
schaften.

Reit und Rennverein  
Ettlingen e.V.

Jahreshauptversammlung 2013 
Am 29. März fand unsere diesjährige 
Jahrehauptversammlung in der Luisen-
stube in Ettlingen statt.
Begrüßt wurden alle durch unseren 
1. Vorstand Simone Knott. Der Rechen-
schaftsbericht für das vergangene Jahr 
war spärlich, da der  Verein kaum Akti-
vitäten hatte.
Dieses Jahr standen Neuwahlen auf der 
Tagesordnung.
Nachdem die alte Vorstandsschaft ent-
lastet wurde, eröffnete unsere Wahllei-
terin Simone Knott die Neuwahlen. Ge-
wählt wurde per Aklamation.
Als erster Vorstand wurde Angelina 
Christ vorgeschlagen und einstimmig 
gewählt.
Zweiter Vorstand wurde Martin Hotzy.
1. Geschäftsführer wurde Franz Link.
2. �Geschäftsführer wurde Susanne Heu-

mer.
Kassenwart wurde Detlef Wich.
Pressewart wurde Denise Gärtner
Schriftfüher wurde Christiana Rastetter.
Beisitzer sind: Roger, Patrick und Kevin 
Raststetter.
Kassenprüfer sind Hubert Heumer und 
Gerhard Siegel.
Da unser Verein im Jahr 2013 wieder 
aktiver sein möchte findet am 20. und 
21. Juli 2013 unser Tag der offenen Tür 
statt.
Das genaue Programm wird noch be-
kannt gegeben.

Musikverein Ettlingen

Konzert
Das traditionelle Konzert der Spielge-
meinschaft in Rüppurr begann am 20. 
April mit „Oberto“, der Ouvertüre zu Ver-
dis erster aufgeführter Oper. Die Zuhörer 
im ausverkauften Joseph-Keilberth-Saal 
fanden großen Gefallen an dem Stück, 
das vom Orchester unter der Leitung 
von Dagmar Bierhalter sehr wohlklin-
gend dargeboten wurde.
Michael Werry begrüßte außer den Gäs-
ten ganz besonders Michael Weber den 
Präsidenten des Blasmusikverbandes 
Karlsruhe der an diesem Abend zahl-
reiche Ehrungen Rüppurrer Musiker vor-
nahm.
Auf eine „Glückliche Reise“ konnte sich 
das Publikum  begeben, als ein Quer-
schnitt durch die gleichnamige Operette 
von E. Künneke gespielt wurde. Gera-
de die älteren Zuhörer sprachen diese 
Melodien an, wurden sie doch in einer 
Zeit populär, als diese noch jung waren. 
Beschwingt ging es auch weiter mit „ 
Trumpet Blues and Cantabile“, einem 
Solo für 4 Trompeten.
Bei den folgenden Stücken wurde von 
den Gästen viel Vorstellungsvermögen 
gefordert. Steven Reinekes „Pilatus: 
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Mountain of Dragons“  beschreibt  in 
seiner sinfonischen Dichtung eine Sage, 
die sich am Hausberg von Luzern abge-
spielt haben soll. Musikalisch wurde das 
Geschehen zwischen einem Drachen 
und ein paar Abenteurern eindrucksvoll 
umgesetzt. Präzise Einsätze und ein 
harmonisches Miteinander der einzelnen 
Register machten das Stück zu dem 
glanzvollen Höhepunkt des Abends. Wer 
im Frühjahr oder Herbst die Karlsruher 
Messe besucht, weiß, worauf man sich 
bei „Roller Coaster“ einlässt. Stefan Ro-
the, der Moderator des Abends, lud alle 
im Saal zu einer Fahrt auf diesem Höl-
lengerät ein.
Auch das Orchester wurde angesteckt 
und vollführte die Rechts-und Linksdre-
hungen dieser Fahrt mit.  Zukunftsmu-
sik „Lord of Seven Seas“ von K. Vlak 
erklang nach der Pause und nahm das 
Publikum in ein riesiges Raumschiff mit. 
In die Jetztzeit zurückgeholt spielte die 
Spielgemeinschaft Medleys, an dessen  
Anfang das Arrangement „Michael“ von 
Robert Smith stand.
Den Abschluss des schönen Konzerts 
machten die Musiker mit „Guajira del 
Sol“ und „Groenemeyer!“, einem Medley 
der bekanntesten Groenemeyer-Lieder.

Mitgliederversammlung
Die diesjährige Mitgliederversammlung 
fand am 26. April in den Proberäumen 
des Musikvereins statt. Vorsitzender 
Lehr begrüßte die Anwesenden und bat 
um eine Gedenkminute für die Verstor-
benen Adolf Mader, Martin Dauth, Horst 
Geist, Gerhard Oberacker und Alois Ma-
der.
Musikervorstand Reinhard Engel berich-
tete über die erfolgreiche Probenarbeit 
mit Dirigentin Dagmar Bierhalter, die 
zu einer Verbesserung der Orchester-
leistung geführt hat. Lehr berichtet die 
Präsenz war 2012 in Ettlingen durch 
fehlende Marktfestbeteiligung und Kon-
zertverschiebung nach Rüppurr auf-
grund der offenen Ämterbesetzung in 
der Verwaltung zurückgegangen. 2013 
ist der MVE bemüht dies mit zusätzli-
chen Auftritten wieder wett zu machen. 
Ebenso muss sich der Verein um Zu-
wachs im Aktiven Bereich bemühen.
Kassier Engel hat sich in seine neue, zu-
sätzliche Aufgabe sehr schnell eingear-
beitet und berichtete über die aufgrund 
der fehlenden Marktfestbeteiligung zu 
erwartenden Entwicklung der finanziel-
len Situation. Die Kassenprüfer beschei-
nigten seine ordentliche Kassenführung.
Wahlen
Als zweite Vorsitzende wurde Inge 
Grether gewählt, der Musikverein dankt 
ihr herzlich für ihre Bereitschaft Auf-
gaben für den Verein zu übernehmen. 
Gewählt wurde Karlheinz Hertweck als 
aktiver Beisitzer. Das Amt des Schrift-
führers konnte leider nicht besetzt wer-
den.Musikervorstand ist Stefan Rothe, 
er wurde in der Musikerversammlung 
gewählt.

Mitgliedsbeiträge
Die neuen Richtlinien der Vereinsförde-
rung erfordern u.a. eine Neuregelung 
der Mitgliedsbeiträge. Beschlossen wur-
de die Erhöhung der Beiträge auf 30,- 
€ / Jahr. Die neuen Beiträge werden 
ab 2013 fällig. Wie üblich werden die 
Mitgliedsbeiträge im Anschluss an die 
Mitgliederversammlung eingezogen. Um 
unnötige Rückbuchungskosten zu ver-
meiden müssen Änderungen der Bank-
verbindung rasch mitgeteilt werden.

Hallo Ettlinger Musikliebhaber!
Wer möchte nicht nur Musik hören, son-
dern diese aktiv gestalten und mitspie-
len? Spielen Sie Klarinette, Saxophon, 
Flöte, Posaune, Trompete oder Tuba? 
Möchten Sie Musikkenntnisse wieder 
auffrischen? 
Eine musikalische Kostprobe unseres 
Vereins hören Sie am: Sonntag, 12. Mai 
ab 11 Uhr in der Ettlinger Leistungs-
schau! Kommen Sie?  Wir freuen uns 
aufs Kennenlernen. Dienstags proben wir 
um 20 Uhr. Wir freuen uns auf Ihre Kon-
taktaufnahme Ettlingen Tel. 13888 oder 
Mail: musikverein-ettlingen@web.de

Auftritte
So 12. Mai 11 Leistungsschau Horbach-
park 
So 19. Mai 16-18  Stadtgarten Karlsruhe
So 30. Juni 11:30 Feuerwehr Rüppurr

Kammerchor Ettlingen e.V.

 

Misa a 
Buenos Aires

Tangomesse

und südamerikanische Chormusik

So. 5. Mai 2013
20 Uhr, St. Ursula, Neuburgweier

So. 12. Mai 2013
20 Uhr, Johanneskirche, Ettlingen

Kammerchor Ettlingen

Kantatenchor des 
Walahfrid-Strabo-Gymnasiums 
Rheinstetten

Karin Eckstein, Bandoneon
Mercedes Guerrero, Sopran

Leitung: Ralf Keser

Jazz-Club Ettlingen e.V.
Nächstes Konzert im Birdland59: 
Freitag, 3. Mai, 

Special Delivery // Highlight
Der akustische Klang des Quartetts 
aus den Niederlanden bleibt stets un-
verkennbar: sehr dynamisch und aus-
gewogen. Dennoch ist Special Delive-

ry immer in Bewegung, entwickelt sich 
ständig weiter. Vier motivierte Musiker, 
seit 19 Jahren in unveränderter Beset-
zung, stets im Gleichklang und mit gro-
ßem gegenseitigem Respekt auf dem 
Podium. Eine Kombination die mit viel 
Interaktion zu großartigem Zusammen-
spiel führt. Die Zeitung Volkskrant hat 
dazu bemerkt: „Keine sturen Soli auf 
behaglichem Rhythmus, sondern ein 
zierlich verflochtenes Rollenspiel von 
Rhythmus- und Melodie-Instrumenten”.
Ein Konzert von Special Delivery ist im-
mer ein großes Erlebnis, eine abenteu-
erliche musikalische Reise mit orginel-
len Kompositionen und überraschenden 
Wendungen.
Besetzung:
Nils van Haften (sax), Ed Baatsen (p), 
Henk de Ligt (b), Wim Kegel (dr)
Birdland59, Pforzheimer Straße 25 
(im Keller der Musikschule)
Eintritt 16 € // erm. 11 € 
(Mitglieder, Schüler, Studenten)
Konzertbeginn 20.30 // Einlass 19.30 // 
Karten an der Abendkasse

www.naturfreunde-ettlingen.de
02.05. Radfahrergruppe 50+ 15:30 Uhr 
Im Horbachpark, Pavillon. Gefahren wird, 
ca. 2 Stunden, eine Einkehr ist geplant! 
Gäste sind willkommen, Voraussetzung. 
Körperliche Fitness, Grundkondition und 
die Fähigkeit in einer Gruppe von ca. 10 
Personen zu fahren! Dieter Tschan
3. - 05.05 Partnerschaftstreffen mit 
den Naturfreunden in Epernay Anmel-
dungen sind abgeschlossen.
8.5. Landschaft des Jahres 2013/14: Der 
Oberrhein Mittwochswanderung nach 
Neuburgweier, mit der Fähre in die Pfalz 
und Einkehr in der „Lautermuschel“, 
Abfahrt 13:10 Uhr AVG Ettlingen Stadt-
bahnhof, Gehzeit ca. 2,0 Stunden, leichte 
Streckenführung, Führung Theo Jung
14.05. Seniorengruppe ab 14:30 Uhr 
im Stadtheim.
16.5. Radfahrergruppe 50+ 15:30 Uhr 
Im Horbachpark, Pavillon. Gefahren wird, 
ca. 2 Stunden, eine Einkehr ist geplant! 
Gäste sind willkommen, Voraussetzung. 
Körperliche Fitness, Grundkondition und 
die Fähigkeit in einer Gruppe von ca. 10 
Personen zu fahren!
Dieter Tschan
18. – 21.5. Pfingstcamp der Natur-
freunde Baden in Rastatt Niederbühl
Auskunft Landesverband Baden 
Tel. 0721/405096
28.5. Seniorengruppe ab 14:30 Uhr im 
Stadtheim.
Naturfreundehaus Gaistal - E-Mail:
naturfreundehaus.gaistal@googlemail.com
Das Haus kann für Selbstversorger-
Gruppen angemietet werden. Weitere
Auskunft unter Tel. 21 99 - 5 63.
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Mi., 8.5. Wanderung ins Gaistal 
Von Bad Herrenalb wandern wir über 
den Quellenweg ins Obere Gaistal und 
dann hinunter ins Untere Gaistal, dort 
Einkehr, danach geht es zu Fuß oder mit 
dem Bus nach Bad Herrenalb.
Abfahrt Ettlingen Stadt: 9.33 Uhr
Gehzeit: 3,5 bis 4 Std., Steigungen 250 m
Führung: Karl Hug
Senioren- oder Citykarte erforderlich
Gäste sind herzlich willkommen

Fr. 10.05. Muttertagssingen
Getreu der Maxime „froh zu sein bedarf 
es wenig und wer froh ist, ist ein König“ 
lädt der Schwarzwaldverein Ettlingen 
seine Mitglieder am 10. Mai - 14.30 Uhr 
zum fröhlichen Singen und anschließen-
dem gemütlichen Beisammensein ins 
Begegnungszentrum ein. Organisation: 
Helga Grawe

Ladakh - Trekking im Hemis National-
park

Tibetische Kultur in der Hauptstadt Leh 
und in den Klöstern der Umgebung. Na-
hezu ewige Weiten in verlassenen Ge-
birgsgegenden. Querung von reißenden 
Bächen. Grüne Felder inmitten einer un-
endlichen Steinwüste. Mit Eis bedeckte 
Berge über 6000 Meter. Ein Gipfeler-
lebnis auf 6150 Meter Höhe, höher als 
jeder Gipfel Europas: Das sind die Hö-
hepunkte dieser einmaligen Reise. 
Termin: Dienstag 7. Mai, um 20 Uhr
Ort: Kantine der Stadtwerke Ettlingen, 
Hertzstr. 33
Einlass: ab 19.30 Uhr, Eintritt frei

Aus dem weiteren Programm
So. 5. Mai
Klettersonntag am Battert. Treffpunkt 
und Anreise nach Vereinbarung unter 
th_kaeufl@yahoo.de.
So. 5. Mai
Wanderung für jedermann bei Otten-
höfen. Über den Felsenweg geht der 
etwa 15 km lange Rundweg mit 650 Hm 
vom Bahnhof Ottenhöfen vorbei an Ses-
sel-, Spitz- und Breitfelsen und kommt 
über mehrere Gemarkungen und weite-
re „-schrofen, -steine und -felsen“ wie-
der zurück zum Ausgangspunkt. Es ist 
eine anspruchsvolle Tour mit herrlichen 

Ausblicken, die Trittsicherheit bei kurzen 
Felspassagen erfordert. Treffen ist um 
8:30 Uhr am Parkplatz Freibad Ettlingen. 
Gäste sind willkommen.
Do. 9. – 12. Mai
Klettern: Im Aostatal bei Arnad Bard gibt 
es Gneisfelsen mit langen Routen. Über-
nachtet wird auf dem Zeltplatz in der 
Nähe. Der Schwierigkeitsgrad IV-V sollte 
zumindest im Nachstieg beherrscht wer-
den. Weitere Einzelheiten nach Vereinba-
rung unter th_kaeufl@yahoo.de
So. 12. Mai
Sportliche Wanderung: Von Oberkirch 
zum Mooskopf. Die 27 km lange Strecke 
ist mit 1.400 Hm eine Herausforderung 
an die Kondition. Vorausgesetzt werden 
Trittsicherheit und Schwindelfreiheit auf 
schmalen, steilen Wegabschnitten und 
das bei jeder Witterung. Auf dem Kan-
delweg geht es zum Mooskopf und auf 
dem Rückweg nahe an Kalikutt vorbei 
über den kleinen Schärtenkopf und die 
Ruine Neuenstein. Treffen ist um 8 Uhr 
am Parklatz Freibad Ettlingen. Gäste 
sind willkommen.

Kolpingsfamilie Ettlingen

Podiumsdiskussion zur Lohngerech-
tigkeit
Am Freitag, den 03. Mai um 19.30 Uhr 
findet im Josefsheim in Rheinstetten-
Forchheim, Rosenstraße 18 eine Podi-
umsdiskussion mit dem Thema: „Lohn-
gerechtigkeit - was ist heute gerecht?“ 
statt, zu der die Kolpingsfamilie Forch-
heim alle Interessierten aus dem Kreis 
und den umliegenden Kolpingsfamilien 
herzlich einlädt.
Gesprächsteilnehmer sind:

- Martina Stoppanski (Geschäftsführe-
rin Autohaus Stoppanski)

- Sonja Hoffmeister (Betriebsrätin, 
IG-Metall-Mitglied

- Pfarrer Wolf-Dieter Geißler (Pfarrer in 
Bühl und Diözesanpräsens

Moderation: Bernd Urban, 
Kolpingsfamilie Forchheim.
Die Zusammensetzung der Gesprächs-
runde verspricht eine fruchtbare und 
spannende Diskussion, bei der auch die 
Besucher Gelegenheit bekommen, Fra-
gen und Beiträge einzubringen.
Im Kolpingsjahr 2013 anlässlich des 
200. Geburtstags Adolph Kolpings soll 
mit dieser Veranstaltung daran erinnert 
werden, dass unser Verbandsgründer 
einer der Wegbereiter der katholischen 
Soziallehre war.

70. Geburtstag Norbert Gruske
Am 27. April trat die Historische Bür-
gerwehr Ettlingen 1715 e.V. mit dem 
Gesamtverein zu einem offiziellen Ter-
min an – dem 70. Geburtstag unseres 

aktiven Mitglieds und Oberfeldwebel 
Norbert Gruske. Dieser Ehrentag wurde 
sowohl mit dem Auftritt der Musikka-
pelle im Vereinsheim Schillerschule wie 
auch mit einem Salut des Infanteriezugs 
gewürdigt. In der Ansprache von Kom-
mandant und erstem Vorstand Paul Ko-
lossa gratulierte dieser und wünschte 
vor allem Gesundheit und Lebensfreude 
und zählte die Eckstationen des Ka-
meraden auf: Norbert Gruske trat dem 
Verein nach dem Landestreffen 1992 
bei. Zunächst als Bürgerwehrmann im 
Infanteriezug, bald schon Unteroffizier. 
Ende der 90er Jahre wurde er zum Fah-
nenträger berufen und zum Feldwebel 
befördert. 2003 wurde er Oberfeldwebel 
und seit 2009 ist er Fahnenbegleiter. Er 
wurde mit den Treudienstehrenkreuzen 
in Bronze und Silber für 10 und 20 Jahre 
aktive Dienstzeit ausgezeichnet. 

Im Anschluss der Geburtstagsfeierlich-
keit stand noch eine weitere Ehrung an. 
Unsere langjährige Trachtengruppenlei-
terin Anna Korn konnte ihr 30-jähriges 
aktives Dienstjubiläum feiern. Sie ist 
neben der erfolgreichen Leitung die-
ser Abteilung auch die gute Seele der 
Musikkapelle und bewirtet diese seit 
Jahren bei den Musikproben. Zudem 
ist sie maßgeblich an der Organisation 
und dem Verkauf bei den Kuchenver-
kaufsständen der Bürgerwehr involviert. 
Nächste Termine für diese sind ab Juni 
und werden noch gesondert bekannt 
gegeben. Für Ihre Verdienste im Ehren-
amt wurde Anna Korn die Treudiensteh-
renbrosche in Gold für 30 Jahre aktive 
Dienstzeit verliehen.
Der nächste Termin der Bürgerwehr Ett-
lingen wird am 4. Mai die Fahnenweihe 
der Bürgerwehr Karlsruhe sein. Diese 
findet in der Großherzoglichen Grab-
kapelle am Adenauerring in Karlsruhe 
statt. Von den Abteilungen nehmen da-
ran die Musikkapelle, der Infanteriezug 
und die Artillerie teil (Treffpunkt 16.00 
Uhr Bürgerwehrheim Schillerschule).

Kurzübersicht Termine Mai 
Freitag, 3. Mai Musikkapellenübungs-
abend 19.30 Uhr Bürgerwehrheim 
Samstag, 4. Mai Fahnenweihe Hist. 
Bürgerwehr Karlsruhe, Bürgerwehrheim, 
15.30 Uhr
Montag, 6. Mai Monatsversammlung, 
Bürgerwehrheim Schillerschule, 20 Uhr
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Dienstag, 14. Mai Musikkapellenübungs-
abend 19.30 Uhr Bürgerwehrheim
Freitag, 17. Mai Musikkapellenübungs-
abend 19.30 Uhr Bürgerwehrheim
Freitag, 31. Mai Infanteriezugübungs-
abend 19.30 Uhr, Bürgerwehrheim.

Museumsgesellschaft Ettlingen

Mitgliederversammlung
Die diesjährige Mitgliederversammlung 
der Museumsgesellschaft Ettlingen e.V. 
findet am Dienstag, 14. Mai, um 19 Uhr 
in der Städtischen Galerie des Ettlinger 
Schlosses statt.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Schatzmeisters
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Entlastung des Schatzmeisters
6. �Beschlussfassung über Anträge der 

Mitglieder (nach unserer Satzung sind 
Anträge bis spätestens 5 Tage vor 
der Mitgliederversammlung schriftlich 
an den Vorstand zu richten.)

7. Sonstiges und Aussprache

Stammtisch
Der „Englische Stammtisch“ trifft sich 
am Montag, 6. Mai um 19.30 Uhr, wieder 
im Clubraum der „Rebhexen“ (UG Ei-
chendorff-Gymnasium Ettlingen, Eingang 
Goethestr.). Zu diesem zwanglosen Ge-
spräch sind alle Mitglieder und Freunde 
der englischen Sprache eingeladen.

Ulmer Eisenbahnfreunde 

Mit dem Dampfzug ins frühlingshafte 
Albtal

Im Albtal schlagen im Mai nicht nur die 
Bäume aus: Auch die Ulmer Eisenbahn-
freunde der Sektion Ettlingen starten ihr 
Dampfzug-Fahrtenprogramm im früh-
lingshaften Albtal. Inzwischen traditio-
nell beginnt der erste Zug bereits am 
Karlsruher Hauptbahnhof. Abfahrt ist 
hier um 10:17 Uhr von Gleis 12. Von 
dort geht es im flotten Dampfzugtempo 
nach Ettlingen Stadt. Jeweils um 10:40 
Uhr und um 13:40 Uhr geht es dann 
weiter ins blühende Albtal bis nach Bad 
Herrenalb. Zu- und Ausstiegsmöglich-
keiten bestehen in Busenbach, Etzenrot, 
Marxzell und Frauenalb. Um 11:20 Uhr 

beziehungsweise um 14:20 Uhr wird der 
Endbahnhof in Bad Herrenalb erreicht. 
Rückfahrtzeiten sind um 12:15 und um 
16:15 Uhr. Der Zug um 16:15 Uhr fährt 
über Ettlingen Stadt zurück bis Karls-
ruhe Hauptbahnhof, der Zug um 12:15 
Uhr fährt bis Ettlingen Stadt. 
Zugpferd dieser Fahrten wird 58 311 
sein, welche 1921 in Karlsruhe gebaut 
wurde. Nach eineinhalb Jahren in der 
Werkstatt kehrt sie nun wieder zurück 
ins Badische. Im Zug befindet sich auch 
der beliebte Speisewagen. Auch besteht 
die Möglichkeit der Fahrradmitnahme.
Weitere Informationen und weitere Fahr-
termin  finden Sie unter: 
www.albtal-dampfzug.de.

Freier Kindergarten

Kuchenverkauf – bei gutem Wetter 
kann jeder Kuchen verkaufen!
Es war nicht gemütlich am Samstag-
morgen ab 7 Uhr auf dem Marktplatz 
und den anderen Marktbeschickern war 
auch deutlich anzumerken, dass sie ger-
ne woanders wären. Die Kunden hatten 
sich zu Hause im Trockenen vermutlich 
auch zunächst noch eine zweite Tasse 
Kaffee gegönnt, aber wir, wir waren da 
und alle unsere Eltern lieferten ab 7.30 
Uhr die köstlichsten und schönsten Ku-
chen Ettlingens ab. Das merkten dann 
ab kurz vor 9 Uhr auch die anderen 
und so begann ein nasser und kalter, 
aber durchaus erfolgreicher Kuchenver-
kaufstag. Unterstützt wurden wir dabei 
auch von der Fa. Sport Löffler, die uns 
dank einer Strom-Spende heiße Geträn-
ke ermöglichte. Vielen Dank dafür! Für 
rasenden Absatz sorgte auch unter Lie-
ferservice, denn Tanja belieferte spontan 
alle umliegenden Geschäfte und Markt-
stände – klar, bei dem Wetter wollte 
keiner den Laden verlassen, so kam der 
Kuchen eben per Kurier.
Die größte Überraschung jedoch bescher-
te uns die Badische Backstub. Anstatt 
uns mit ein bisschen Einpackpapier für 
unseren Kuchen zu unterstützen, erfüll-
te man uns kurzerhand den eigentlichen 
Zweck unseres Kuchenverkaufs: Die Ba-
dische Backstub schenkte uns eine Out-
door-Hängematte im Wert von fast 400 
Euro für unseren Garten! Nochmals herz-
lichen Dank an Herrn Weber, für diese 
spontane Aktion. Das motivierte uns der-
maßen, dass wir auf dieses Geschenk hin 
die gigantischsten Kuchen backten und 
damit nochmals einen Erlös von über 530 
Euro erzielten. Damit möchten wir nun zu-
sätzlich den Entspannungsraum unserer 
Kinder weiter ausstatten.
Wir bedanken uns nochmals ganz herz-
lich bei allen Unterstützern und freuen 
uns sehr über die so möglichen zusätz-
lichen Investitionen in unseren schönen 
Kindergarten.
Bilder und Infos nicht nur von der neuen 
Hängematte unter 
www.freier-kindergarten-ettlingen.de.

Kleintierzuchtverein Ettlingen

Einladung
Am Samstag, 11. Mai findet die nächste 
Versammlung in Ettlingen-West im Ver-
einsheim der Brieftaubenzüchter „Hei-
matliebe“ in der Hohewiesenstraße/ 
Fichtenweg um 19.30 Uhr statt.
Hauptthemen: Lokalschau 2013 und 
Vorbereitungen und Terminfestsetzung 
für Festbankett April 2014, sowie Durch-
führung der Kreisschau im November 
2014 anlässlich des bevorstehenden 
100- jährigen Vereinsjubiläums!
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

80 Jahre Katholischer Deutscher 
Frauenbund - Zweigverein Ettlingen
Das muss am Sonntag, 12. Mai, gefeiert 
werden.
Das Fest beginnt um 10.30 Uhr mit ei-
nem Gottesdienst in der Herz-Jesu-Kir-
che Ettlingen. Unser ehemaliger Geist-
licher Beirat, Pfarrer Andreas Hess, hat 
sein Kommen zugesagt. 
Die musikalische Umrahmung im Got-
tesdienst und Festakt hat das Ensemble 
„Flauto Dolce“ Ettlingen.
Nach dem Gottesdienst findet der Fest-
akt im Gemeindezentrum Herz-Jesu statt. 
Die Geistliche Beirätin des Diözesan-
verbandes, Sr. Dr. Maria Osner, wird 
ein spirituelles Grußwort sprechen. Die 
Diözesanvorsitzende, Bärbel Beha und 
einige Zweigvereine haben ebenso ihr 
Kommen zugesagt. Gäste und Mitglie-
der freuen sich auf diesen festlichen und 
geselligen Tag.

Jehovas Zeugen

Sonntag 5. Mai

10 Uhr Gott verherrlichen mit allem, 
was wir haben
Im Bibelbuch Offenbarung 4 : 11 heißt 
es in Bezug auf Gott: „Du bist würdig, 
Jehova, ja du, unser Gott, die Herr-
lichkeit und die Ehre und die Macht zu 
empfangen, weil du alle Dinge erschaf-
fen hast, und deines Willens wegen 
existierten sie und wurden sie erschaf-
fen“. Gott verdient es also, verherrlicht 
zu werden. Was bedeutet das aber und 
wie kann man Gott verherrlichen? Ein 
hebräisches Wort, das mit Herrlichkeit 
übersetzt wird, steht in seiner Grund-
bedeutung für „Schwere“. Jemanden zu 
verherrlichen heißt demnach, ihn als ge-
wichtig oder beeindruckend erscheinen 
zu lassen. Ein gutes Beispiel, wie wir 
Gott verherrlichen können, finden wir in 
Jesus Christus. Anstatt sich selbst in 
den Vordergrund zu rücken, gab er in 
allem was er tat Gott die Ehre. Wie wir 
dieses Beispiel nachahmen können wird 
in diesem Vortrag gezeigt.
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17 Uhr Ist Gott für uns eine Realität?
In seinem Brief an die Christen in Rom 
schreibt der Apostel Paulus: „Denn seine 
(Gottes) unsichtbaren Eigenschaften wer-
den seit Erschaffung der Welt deutlich 
gesehen, da sie durch die gemachten 
Dinge wahrgenommen werden, ja seine 
ewig währende Macht und Göttlichkeit, 
so dass sie unentschuldbar sind“. Pau-
lus bringt hier zum Ausdruck dass Got-
tes Werke eigentlich Zeugnis von ihm 
ablegen. Diese Werke lassen erkennen, 
dass er ein meisterhafter Konstrukteur 
ist, dass er mächtig, weise und liebevoll 
ist. Eines seiner Werke ist der schriftli-
che Bericht, den Gott uns hat zukommen 
lassen – die Bibel. Durch die Bibel hat 
Gott sich selbst offenbart. Dieser Bericht, 
ist in Teilen oder als Ganzes in mehr als 
2000 Sprachen und somit weltweit er-
hältlich. Wenn Gott für uns eine Realität 
ist, wäre es nicht wichtig noch mehr über 
ihn zu erfahren? Der Redner zeigt wie.
Die Vorträge finden jeweils in unserem 
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning 
45 statt und dauern 30 Minuten. Der 
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Handballtraining der Wölflinge und 
Pfadfinder
Wie meist in den vergangenen Jahren 
soll im Frühsommer dieses Jahres ein 
Sportturnier des Pfadfinderbundes Süd 
stattfinden. In allen Altersstufen tre-
ten hierbei die Mannschaften unseres 
Pfadfinderstammes Cherusker, zu dem 
auch die Ettlinger Gruppen gehören, im 
Handball gegen Gruppierungen aus an-
deren Orten an.
Aus diesem Grund treffen sich einige 
Mädchen und Jungen der Ettlinger Meute 
Polarfuchs jetzt mit Mitgliedern anderer 
Ettlinger Gruppen zum Training der Wölf-
lingsmannschaft, während sich die sport-
begeisterten Zwölf- bis Fünfzehnjährigen 
aus unserer Sippe Normannen an der 
Mannschaft der Pfadfinderstufe beteiligen.
Leider zeigt sich gerade bei den Jüngs-
ten, dass die Grundtechniken des Fan-
gens und Werfens heutzutage nicht 
mehr zu den Selbstverständlichkeiten 
gehören, die ein Schulkind beherrscht. 
Jedoch sind die Kinder ebenso wie ihre 
Gruppenleiter als Trainer mit Begeiste-
rung bei der Sache. Und so lassen sich 
in vielen Fällen Defizite der frühen Kind-
heit auf dem Gebiet der Ballbehandlung 
noch weitgehend beheben.
Die Versierteren üben natürlich bereits 
das Dribbeln und das gezielte Aufset-
zen des Balles beim Torschuss. Und 
am meisten Freude bereitet das Training 
selbstverständlich, wenn es gleich im 
Spiel stattfindet.

Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker, 
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den
Stadtteilen

Ortsgeschichtliche  
Ausstellung
Am Sonntag, 5. Mai ist die ortsge-
schichtliche Ausstellung im Rathaus 
Bruchhausen von 10 – 12 Uhr geöffnet. 
Die Bevölkerung ist zum Besuch der 
Ausstellung recht herzlich eingeladen.
Zu sehen sind Gerätschaften aus der 
Landwirtschaft, dem Handwerk und der 
Hauswirtschaft.

Fundbüro 
Gefunden wurden ein Damenfahrrad 
sowie ein einzelner Kinderschuh (Größe 
19). Näheres ist im Rathaus zu erfragen.

Auszahlung der Allmend-
entschädigung
Ab sofort können die Nutzbürger die All-
mendentschädigung während den übli-
chen Dienststunden (Montag bis Freitag 
von 7 - 12 Uhr und Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 13 – 16 Uhr) bei 
der Ortsverwaltung Bruchhausen abholen.

Wandern
Am Mittwoch, 7. Mai findet wie ange-
kündigt die nächste Wanderung zusam-
men mit dem seniorTreff in Ettlingen-
West statt. Die Leitung liegt in den 
bewährten Händen von Uta Hermann.

Termine:
Montag, 6. Mai
9:30 Uhr – Gestalten mit Ton – Werk-
statt Baum
14 Uhr – Boule – Fère-Champenoise-
Straße

Dienstag, 7. Mai
9 Uhr – Sturzprävention
9:37 Uhr – Wandergruppe – ab Bahn-
hof Bruchhausen
14 Uhr – Skat

Mittwoch, 8. Mai
14:30 Uhr – Boule – Fère-Champenoise-
Straße

Donnerstag, 9. Mai – Himmelfahrt
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts 
anderes angegeben ist, im seniorTreff im 
Rathaus Bruchhausen statt.

Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9.30 bis 11 Uhr, Telefon 9211

Geschwister-Scholl-Schule
Besuch in der Buchhandlung Abraxas

Am 17. April ging die 4. Klasse der 
Geschwister-Scholl-Schule in die Buch-
handlung Abraxas in Ettlingen. Wir fuh-
ren mit dem Bus hin und liefen von der 
Bushaltestelle aus zur Buchhandlung. 
Weil die Buchhandlung noch geschlos-
sen hatte, gingen wir zu der Herz-Jesu-
Kirche und machten dort eine kleine 
Frühstückspause. Die Buchhandlung 
Abraxas öffnete für uns schon um 8.30 
Uhr. Wir lernten, wie man Bücher sor-
tiert. Danach wurden wir in Vierergrup-
pen aufgeteilt. Jede Gruppe bekam ei-
nen Buchtitel auf einem Zettel. Dieses 
Buch musste dann gesucht werden. Am 
Ende bekam jedes Kind ein Buch ge-
schenkt. Die Geschichte hieß: „Der Wald 
der Abenteuer“.
Bis zum nächsten Dienstag (Welttag des 
Buches) sollten wir das Buch lesen und 
zu einem zugeteilten Kapitel ein Bild 
malen. Am Welttag des Buches stellten 
wir dann unsere Bilder vor und erzähl-
ten, was in dem Kapitel passierte. An-
schließend bearbeiteten wir noch einige 
Arbeitsblätter zu dem Buch. Es hat uns 
allen viel Spaß gemacht.
Luca Hansert Kl. 4

Förderverein der  
Geschwister-Scholl-Schule
Lesewettbewerb am 26.04.2013
Mittlerweile schon traditionell fand auch 
in diesem Frühjahr am vergangenen 
Freitag der Lesewettbewerb der Ge-
schwister-Scholl-Schule statt. Der För-
derverein der Schule hatte die jeweils 
besten Leserinnen und Leser der zwei-
ten bis vierten Klassenstufe eingeladen, 
die schon Wochen vorher in ihren einzel-
nen Klassen ausgewählt worden waren. 
In der Bibliothek der Grundschule be-
grüßte Frau Cornelia Reiniger als Vor-
sitzende des Fördervereins die bereits 
aufgeregten Kinder und ihre Eltern, 
Großeltern und Geschwister. Sie dankte 
sowohl den Klassenlehrerinnen als auch 
Frau Monika Hirsch von der Buchhand-
lung Abraxas und den mitwirkenden 
Mitgliedern des Fördervereins für ihre 
Unterstützung.


